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Liebe Schachfreunde!
Schach ist also keln Sport. Die Bundessportolganisation hat das

Ansuchen des öSB um Aufnahme a1s ordentflches Mitglied abgelehnt.
Den Funktionären des öSB kann kejn Vorwurf gemacht werden, sie haben

gewiß a1les versucht, um Erfolg zu haben.

Wir abel wolften wissen, wie nun die offizielle Begründung lautet.
(Die inoffiziell-e dürfte wohl im flnanziellen Bereich zu suchen sein)
Also flugs ans Telefon: Herr ?lof. Holzmiiller von der Bundessport-
organisation erkl-ärte, Schach sei nicht aufgenommen wotden, weif es

ein Denksport sei. Und - auf die (selbstverständliche) Frage, wieso
ein lJenksoort kein Sport sei, horrlgLerte der Herr Professor ge-
schwind: Schach sel ein Denkpglg! (l'reud, schau oba! )

Soll dieses nun etwa bedeuten, daß belm Sport nj-cht gedacht werden

darf?? (Das heißt, in uberüsterreici'- schon, die Landessportorgani-
sation ist hier grol3zügiger - und wohl auch verniinftiger -, i-ndem

sje neben Schach auch z. B. die Tulniertänzer als Sportler anerkennt,
die vor den Augen der hohen Herren in Wien bislang ebenfalfs keine
Gnade gefunden haben).
Sul-.Lte aber die unzureichende Frirsprache, die der Schachsoort beirn

L{injsterium gefunderr hat, derauf zur'icxzuf ihren sein, daß unsere

Funktionüre es blsher verstanden haben, die larteipol-1tiir aus dem

Schach herauszuhalten und daher das 'ilohlwo11en der Parteien fehlt'
nun, dann nehmen wlr dies afs das kleinere ÜbeL in Lauf und freuer
uns, daß es beim Schach nach wie vor nur Schwarze und V/eii3e, nicht
aber Schwarz,e, Rote und Blaue gibtr meint

m" (p{,u l/'',4- ) 4



StaatS|iOa 2. Runde am lf. ro. / t. 11. t9E7

Sh Vöest - FlJtzersteiE 5:3 HietzinE - Merkul Graz 2- E:5- 5

Danner - hwatschewsky 1:oro:1 ller,zog - Ilr. Wittmann

Dr. Swoboda - Pi-ls

Steiner - Fau]and

Zöbi-sch - Watzka

Austria - Donaustadt

Bsrnsnrl.'er - hhnled

Irp I <harcpr - ilernd I

Schiiller - Wohlnann

St. Pjlten - Ranshofen

o:1r1:o

r/ 2,1/ 2

1:orJ-:o

2:6

oz),I/ ?

r/ 2,r/ 2

o: 1, o: 1ir

7/ ?,1/ 2

? tr./ Ä
lJ1a+J)

Röhr1 - Ager

Rauba] - Fößmeier

Ganaus - W. Dür

hnapp - Lrucxenthaner l/2
Engelhardt - Drucxenthaner o:.I

Salzburg - Klagenfurt 424

Grlllitsch - Schuh

Braun - Kunmer

Singer - Hofbauel

Wiedermann - Ho]zer
- Stummer

.3. Runde (l-4. / Ir. t] . I987 )

I/ 2,r/ 2

o:1ro:1

oz\,7/ 2

l/ ?,Lz o

1:oro:1

o: 1, 1: cr

o:1
o:1

Hanel- - Höl21

Schöpp1 - Petschar

Peterwagnel - Dr. Titz
Dum - Schuml

Stand nach der 2. Runde:

Merkur Graz - Austri-a
Ranshofen - Hietzins
Flötzersteig - St. FOtten
hlagenfurt - Vöest
Donaustadt - Salzburs

r/ 2 ,)-: o

r/ 2,1,/ 2

I/2,ozI

r/ 2,L/ 2

1. SK Vöest Linz
2. SK Melkur Graz
l. IlISV ATSV Ranehofen
4. SV lilagenfurt Ralffelsen
5. Caslno Salzburg
6. SC Donaustadt Wien
7. SK Austrla Rank Xerox
B. SK Fl-ötzersteig Wlen
9. SX Hietzing Memphis
1o.SK St. Pölten

22o
2LT
2Io
211
21o
2oI
2ol-
2o1
2ol,
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SV Riedr/Innkreis 6 - SV Grieskirchen 2 1.5:b,5
IJI . Ho fmann - R1 egl er 1,/ 2 .
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NachLra zvr I Linz:

Leitler muflle ich nach genauer Prüfung der Spielberechtlgungen 1n der
l. Klasse - l,inz;ruch in diesem Jahr wieder einige Kontumazierungen
- lauL derr l3csLimrungen pönalepflichrig - vornehmen.

ASV Linz LV: l'lrwin Rauscher war in der 2. Runde nicht spielberechtjgt
tiir ASV IV, da er in der 2. Runde ohne "E" für ASV III
eingesetzt war. Daher mulJLe seine ParLie kontumaziert werden.

Kleinmürrchcn Iit: Philipp KurLz is! seit der l. Runde a1s Scamnspieler
von Kleinmünchen IV gemeldet. 1n der MannscltafL von
Klej.nmünchen III ist er vierLstärksler Spieler und kann
tlaher n:icht nit "l'1" anLreLen. Seine beiden ParLien mußLen
konLunaziert werden - dies hatLe aber keine Auswirkunq
auf das MannschafLsergebnis.

BV-SV Urfahr lI: Walter Andlinger und Stefan Derntl sind St.ammspieler der
Mannschaft Urfahr IV, Gottfried Zelenka lst Stanunspieler
von Urfahr IIl. Da keiner von ihnen als ErsaLzspieLer
gekennzeichneL wurde (nur zwei "8" wären möglich gewesen)
mußcen a1le drei Partien kontumaziert werden.

Die geänderLen Mannschaflsergebnisse lauten daher:

ASV IV - Kleinrnünchen 1II 3,5:4,5 Urfahr II - Victoria 1I 4 t 4

0
0
0
0
0

Klasse

0
0
1

I
1

0
I
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I
0
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0
0
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2
2
2
2
2
2
2
2
z
z
2
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6.
1.
R

9.
10.
lt.
t2.

SV Spartakus Linz II
SV Kleinmünchen II
BV - SV Urfahr II
SV Victoria Linz I
Chemi.e l, i nz
Linzer SV III
DSG Union Pichling I
SV Kl ei nmünchen III
SV Vi ctoria Li-nz II
l,irrzer SV IV
A S V l,irrz IV
SV Spartakus Linz II

t4
l3
II
IO,5

9
9
7
6,5

5
4,5
I

Imoressum: Medienlnhaber : Landesvelband Uberöst erreich des tjsterrei.
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WELSER STADTMEISTFRSCHAFT
Ergebnisse der 5. Runde:

Schnelder - Tscherne 1:o, Tha1li-näler - Hiermann o:1, Ennsbere.er -
Steiner 1:o, Harringer - Ing. Schaubnair o:1, Deixler - Aigner 1:o,
Gruber - hrenrnair o:1, Luttinger - hramer l-:o, Einfalt - Brandstätter
o:1, Mendl - Pierecker o:1, Mag. Zill-ner - Dr. Dluckenthaner l/2,
Brandl - Ri-egJ,er 1:o, irohberger - DI Götthanns 1:o, hasper - Schwa-
beneder o:1, Wiesenecker - N. Steirer 1:o, Mag. Gugenberger - hudelka
I/2, Wej.ß - Strobl 1:o, G. Steirer - Hauser 1/2, Rosenkranz - Ober-
mayr o:1, Pammesberger - Menges 1:o, Schweiger - Edllnger I/2, Huber -
Lachmaler o;1, Bachleltner - Grund o:1, Hainzinger - Schauet l:o,
Hinterhölzl - Schachlnger o;1}r, Sonntagbauer - Reuscher f:o, M. Dlwold
- R. Diwold o:1, Friedl - Vogl 1:o.
Stand nach der 5. Runde:

5 Punkte: Schneider
4.5 Punkte: Hiermann

4 Punkte: Ennsberger, Ing. Schaubmair, Deixler, hrenmair
J.5 ?unkte: Thallinger, Luttinger, Tschetne, Pierecker, Brandstätter
J Punkte: Brandl, Steiner, Harringer, hohberger, Schwabeneder, Wiesen-

ecker, Aigner, Gruber, Welß, Mag. Zl1lner
2r5 Punkte: hramer, Obermayr, Dr, Druckenthaner, Einfalt, Iiudelka, G.

Steirer, lachmaj-er, Grund, Ma.g. Gugenberger, ?ammesberger,
Hauser, Mendl

2 Punkte: Hainzinger, Schwaiger, Kasper, Schachinger, Riegler, Steirer
N., DI Götthanns, Strobl, Edlinger, Sonntagbauer, R. Diwold

f,5 Punkte: Menges, Rosenkranz, Bachleitner, Huber
f Punkt: Rauscher, Hinterhö121, Fri.ed1, Schauer
o ?unkte: M. Diwold, Vogl

Die "Halbzeitbilanzrrder Wel-ser Stadtmeisterschaft ist also - fast
möchte man sagen traditj-onsgemäß - durchaus überraschend: In tr'ührung
mit Martin Sehneider (SV Spartakus) - der Llnzer j-st zwelfellos hoch-
talentiert, konnte aber bisi-ang keine konstanten Leistungen elbringen
- und ldeo-Rj-eder Dietmar Hiermann zwei Spj-eler, die man nicht unbe-
dingt an der Spitze erwartet hätte. Dahlnter l-auern allerdj-ngs die
Verfolger, al-1en volan Ulrich Ennsberger (Attnang) und Ing. Manfred
Schaubmair (SV Gr,emastetten).
rrAbgestülzttt bislang Topvaforit Gerhard liramer (Sh Vöest) und Hermann

Obernayr ( SV Ried), die bei - fiir sie kiimmerl,ichen - 5o% halten.
Ersterer dürfte sich von seiner äußerst ungli-icklichen Startniederlage
- hlamer rliberschritt in Gewinnstell-ung im l-etzten Zug vor der Zeit-
kontrolle die Zeit - nicht elholt haben, ubermayr dagegen istrrBundes-
heeropf ert': er mu3te eine Per't j e w. u. geben, weil er zunt Sl.rieItermj n

im Dienste des Vaterl-andes tät1r,: war.



GA4UN DNER STA DTME ISIERSC HAF T
llechtrar zur L. ]lunde:

nrnst - Pro f . Sornrner bauer 1/ 2.
Ir8ebnisse der 2. Runde:
Prol. Sommerbauer - Wolfsgruber l:o, Thalharnmer - Mag. Böck o:1,Ilerbst - Iliglsperger l_:o, Staht - Schachinger o:1, iopf _ KnieÄel H,Ernst, Schneider H.
S_land nach der 2. Runde:
Herbst 2, Proi Sommerbauer l,!, Iiniesel , Topf je l+H, Iitag. Böck,
Hi ol qnproer Snhonl"
Stahl, Thafhamrner jt:"ä:"' 

Wolfs6;ruber je 1, Ernst o,!+Ii,-Schneläer O+

JTJBTLAUMS - t - TURNTER d LSV
26 spieler hatten sich im horoin5lheus versammelt, um zur 'luarethur,-
schlachtrr beim Jubiläumsturnier des Linzer Schachvereines anzurretren.
(Der äfteste schachverei-n der landeshauptstadt feiert heuer sein lro-
j?ihriges Bestehen). von Beginn des Rundenturnieres an dominierte der
Trauner llarafd Casaglande, der sich überlegen den Sieg sicherte.
Einen sonderpreis erhielt Gerhar,d rober (ASh st. vafentin) als best-
olazierter Spieler unter lBoo EI,L,-Punkten.
Endstand:
.l-. Harald Casagrande (Traun) 24 14. Rofand Motz (Schwanenst.) l.Z,j
2, Peter kr,anzl (LSV) ZZ l-5.Edmund l'onrad (Hartkirchen) te'
J. Friedrich Seisenbacher (ASV)2o 16,Franz trachmaier (LSV) ll
4. Robert hlue (LSV) I9,5 77.Ing. Helmut Amort (r,SV) 1o
- Xlaus Mayr (LSV) 19,5 18.Gernot Tummeltshammer (LSV) 9,j6. ?eter Zauner ( Vordwb. ) lq, 5 Giinther Mitterhuerner ( liartk. ) 9, 57. Hermann Müh]l-eitner (Schw.)t6,, 2o.Franz Zauner (Vordwb.) 98. Gernot }Iolm (LSV) l-5 2t-.D1 harl-Heinz lang (LSV) I ,jHerbert Holzmann (LSV) I5 22.Pau), Neswal (tSV) 4fo.Peter Stadlel (Traun) l-4,5 Mayrhauser (Hartrlrchen) +

Christj,an Tschofowitsch 14,5 Dr. Edmund Strastil (lSV) 4
Wolfgs.ng Berner (ASY) ]-4,5 ?5.F]orian Lughofer (lSV) 2
Gerhard Tober (St. Valentiril4,, 26.Manfred Schöberf (Victoria) I

CASI}iC;-C'PE],i GRAZ :

Recht gut schnitten die Oberösterreicher bei diesem hervorragend be-
setzten Turnier ab (16 Großmeister!). Nach neun Runden Schwei-zer Syst
ergab sjch folgender Endstand:
1. Ihi Branco Damljanovic (YU) 7,, !. Josef l,linger 1M (öst.) 72. GL4 M1cha.1i Flbg--!itgo') 7 6. lM i_rgnjen övitan (JU) 7J. JI.1 Jjrg Hickl (bRL) 7 t. Lt.t Lev"Gutman (Isr) 74. I'iril llinov (Bul ) 7 3t. peter Lrä:nzl (l,SV) 6
55. Andleas Druckenthaner (Ranshofen) 5, 61. Giinther, l,loser (Traun) !,fl2. Y/erner lVekolbirrger (l,,eldkirchen) 4, 16o. 'l:arl Vogl (lSV) 2.
16t, Spieler,lnnen und Spieler nahmen tei1.
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Beachtfich schlug sich l,iederösterr,ejchs Jugendauswahl bei eirrern
Vierkempf auf zehri lJretter,n rrLit il err Teams VAS, Györ ( beide Ungar.n)
und der burgenliindischen Auswahl-. Die lliederösterreicher verloren
lreirren lVettkanpf untl wuroerr Zweite, wobei pikanterweise gerade die
Burgenländer,, die an letzter Stelle lendeten, das Spitzenduelf ent-
schi ed en .

Itlo.nhni oco.

].Iö - VAS 5:',
Gyijr - VAS l:7
End stand:
]. VAS

Burgenland - Györ )t7, B - VAS o,5:9,5, Nö Györ,T:J,
,B-l'lö4:6.

Nö Brett Punkte ( l)

2. l:liederösterreich
.1 . Györ

4. Burgenland

I€j
't?

'7q

I lvlerio Huber
2 Martin Raubal
J Werner Wandl
4 Erik Ylralovec
5 II{artin Neubauer
6 Richard Metz
7 Ofiver Lehner
B Susanne tr'allmann
9 Edeltraud Renner
1o Christa Metz

1
)c,
tE,

2c,
2E
3
r,c
",2
o
I

Turni er L ei tur;4: Manf r ed I'J euI inger

Termine +++

1o.1l.B? -
1r:, 1 C A'-1

12.I\.e7 -
1E. 2. tJB

8. r 2.87
8.72.87

26.12.87 -
2 I iC

Termine +++

2o. 1 1.67 -
T2 .I?.87

Terrnine +++ Termine +++ Termine +++ Ter,mi-ne +++ fermine

Cffene Vereinsneisterschaft des SK Vöest (Stundenturnier)
jeweiJ-s DI ab 1!.oo Uhr (13.3o), Vöest-Wer,lcshotel 11 ,
G1 imlrf ingerstr. 59 , 4o2o Linz. Anmeldungen und Ausr.i-lnf te:
Ernst Schiiller, [{arkusstr,. 27 , 4o5o Traun, IeI . o732/5e,:/
434). Be g r e n z t, nit )2 Teilnehmern.
Grieskirchner Stadtmelsterschaft, jeweils Do ab 19.oo Uhr(lB.lo), 9 Runden Schweizer System, Hängepartien Di, Gast-
hof Grabmayr, Bahnhofsla. 3t 471o Grieskirchen.
Alrmeldungen und Auskiinfte: Franz Hawelka, Ai-gen 5, 4'lIo
Grieslrirchen, Te1, o7248/?I35.
Damentraining, Beginn 1!.oo Uhr, Volkshelm Traun.
Damenschnel]schachtulnier, ( siehe Ausschreibung)
Jugencl- und Schiiler-Landesneisterschaft j-rn Schnel-lschach
v e r b an d s o f f e n, siehe Ausschreibung
Jubj.läumsturnier des SV Gmunden (siehe Ausschrei-bung)
Blitzturnier des SV Gmunden (slehe Ausschrei-bung)

Termlne +++ Tet,nrine +++ Termine +++ Termine +++ Termine

cffene Yhhser Stedtmeistcrschaft, T Runden Schwcizer' Sy-
stem, jeweils tr'r eb 19.oo Uhl(llr.oo), Sa ab 1!.oo llhr,
Gasthc'f uberlei tner,, iltithausg. 9t, llTo Ybbs.
A,rmeldungen und Ausl-liinftc: I-tir'. Adolf Haclier,, Spor,tlrlatz-
str. II/L/6, 337o Ybbs, Te1: e74I?/)9512 c,d. 2612-\2'Dul.



CA - MEISTERTURNIER in WIEN
(Bericht von Herbert Weilgunl)

J{ach dem Will-en der Veranstalter solfen me}rrere Viiener l,leister die
Ge1e6;enheit haben, llü-lir-irm oder'-Titel zu erreichen. li ach fiinf von
dleizelrn Itunden sieht es so aus, efs könne ciieses Vorhaben nur ]!arl.
Janetschex gliicken, der a1s einziger der rrnandidatenrr einen guten
Stert erw-Lscht hat und bei Jr5 Punr:terr häft. l-.tje aufstrebenden Jung-
mei stcr dcpepen konnten sich noch nicht auszeichnen.
Jn F'ihrung der Ungar Ättila Schneider, der bislang nur Siege ver-
zeichnet e.
Stand nach 5 Runden:
1. Schneider (IIun) ',2. Janetschek (Wien) 3,5

Hausner (CSSR) 3,5
4. Schlosser (Wlen) 3

Msterer (Vjien) )
Rieo (Hun) 3
liorwood (Eng) 3

o. Costa (Swz)
_b,Testr1an ( vi].en.)

fo.Roth (Wien)
f1.Schroll, (Wien)
l-2.Wirius (Wien)

Miniböck (Wien)
14.Pöcksteiner ( Wien)

,
2̂q
2
tq
1
1

Gespielt werden (nach Empfehlung der I'IDE) 6-Stunden-Partien.
Das ansprechende Turnierlokal in der Askö-Landessportschule in Atz-
le.srorf hn1. 'lpider den lJcchteiI - sehr pntl psFn 7)) sein- So deß die-F ur lsvr wv++ t vlrrl

se interessante Veranstaitung praktisch unter Ausschfuß der Öffent-
lr-cnxer-t a01auI t.
Zwei liostproben aus der 5, Runde:

Schfos.ser - liorwood
r. e4, 96 2. d4, Lg7 3. Sf3, d6 4. Lc4, Sf6 5. ScJ, o-o 6. Lb3, Sc6
1. h3, Sa5 8, o-o, bb 9. Lg5, h6 1o. Le3, Sxb3 11. axb3, Lb7 12. d5'
c6 \3. dxc6, Lxc6 14. Dd3, Dc8 15. Sd4, Lb7 16. Tfdl, a6 ]7. b4, Sd7
18. Sd5, Dd8 19. Sbl , TcB 2o. Ld4, e5 2I . Le3, f5 22. f3, t{]nt' 23.
sc3, Tf6 24. Td?, LfB 25. Sd5, Tf7 26. Lfz, h5 27. Dez,. Lh6 2ti. TdJ,
DfB 29. Tcl, fxe4 3o. fxe4, sf6 ll. sxf6, rxf6 32. Lxb6, Txc3 33.
bxc3, !c8 34. Le), Lf4 35. lJdJ, Dc6 36. Sdz, d5 37- Lxf4, Txf4 3t3.
exd5, Dd6 19. sc4, Dc7 4o. Sel, Dd6 41. Ta5, Lctl 42. Tc5, Ld7 43.
sc4, Df6 44. De3, Tf 1+ 45. I'h2, rf' 46. Tc7, Ddii 47. Dlt6+, l'gij 48.
Dxg6+, KfU 49. Dd6+ urid Schwarz gab auf.

!r:lgsr-q9-br--gsr
1. d4, St6 2. c\, e6 3, sf3, c'; 4. d5, exd5 5., cxd5, d6 6. Sc3, 96
7. Lf4, a6 t:. e{, Le4 9. Le2, Sh5 1o. Lg5, lJb6 11. u-or-Sbd7 12. e5'
h6 13. LttQ, g5 L4. e6, fxe6 15. dxe6' Sdf6 16. Da4+, Dcb 17. Lb5'
axb5 1ti. Dxe-8+,'t'e7 J.9. Lg3, Lxf) 2o. gxfS' Sf4 21 . Se4, Sxe4 22.
fxe4 , Lg'l 23. De5, b4 24. Tadl, Lxb2 2r. Lxf4, gxl4 26. Td5' hxe6
27. b.hl , Da.6 ?6. Dxa6, trxa6 29. 1'{1,2, c4 )o, }'f3, Tcb 3I . IdZ, Le5
32. IcZ', c) 33. I'e2, Tc4 34. f3, a5 )5. Tbl , d5 36. exd5+, hxd5 37.
ial, a4 18. Tbl , \cJ )'a. iic1l , Td4+ 4o. hcl, -i'c4 4l . TeZ, Ld6 42' nc?
Lc5'43. 1e4, Txe| 44. fxe4, f3 4i. e5, f2 46. Tft, b3 47. axb3' axbJ
4i;. i'bl-, c2+ 49. ]."b2, Ld4+ uld ',ieiiJ gab auf . +



I4EIIsE =49! = 
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(0der: Dreimal kurz und schmerzvol-1)

Kovacic (Welser SC) - Ziebermayr (Stein/Steyr) Landesliga

1. e4, e5 2. Sf3. Sc6 l. d4. cxd4 4. tc4. le7 5. cj. dxc3? Richtig
5. ..., Sa5 6. Dxd4, Sxc4 = 6. Dd5. Sh6 7. Lxh6. o-o 8. I,cl Das ist
nur der zweitbeste Zug. Am stärksten folgt B. Lxgl, KxgT 9. Sxc3 mit
Vorteil für Weiß; nun so1lte Schwarz Ausgleich erlangen. B. .... Sb4!
9. Dh5, Sc2+ 1o. Kf]. d6? Bereits der entscheldende Fehler, wonach
der weiße Angriff zum onkan anschw11lt. unbedingt erforde::lich war
l-o. ..., d5! (I,xd5?, c6), wo::auf eher. Weiß Prob]eme hat. 11. h4. Ie6
12. Ld3, Sxal f3. Sxc3, f6 lelder notwendig, eongt entschiede Sg5
sofort. 14. sd4. tf? 15. Dg4. KhB 15. sd5. c6 17. sf4. TsB Ermög1i-cht
prächtige Wendungen, aber Schwarz stand in jedem Fal1e hilflos.
18. h5!, lf8 19. De6!. DeB 20. Dxh7+l Der ilZaubererr Kovacic in seinem
Elementl 2o. ..., KxhT 2I. e5+, f5 Oder Kh6 Se5+ bzw. KhB Sg5+, je-
wej.1s nlt baldigem Uatt. ?2. Lxf5+. e6 luft, Clavlgo! 23. hxe6+. Ke?
24. T}r7 matt.

Kovacic (WeLser SC) - Knj-esel- (Gnunden) Landesliga

1. e4, b5 2. d4. lb7 3. ld3, e6 Mit 3. ..., f5!? uew. e:rwiese man dem
Welser gewiß einen Gefallen. 4. Sfl. c5 5. cj. DcT 6. o-o. LgT 7. Tel.
Ec5? Darauf geht es rapld be::gab, Wel8 ellangt erdlitckende Zent:ral--
überl-egenheit. Richtig war d6 nebst sd7, um die stellung gesehlossen
hal-ten zu können. B. d5. Se5? 9. Sxe5. Dxe5 Io. f4. DcT 11. c4. o-o-o
12. Scl. exd5 13. cxd5. c4 Schwarz versucht nit taktischen Kniffen dag
d.rohend.e Verhängnls hintanzuhalten, doch es 1et bereits zu spät. . .

]4. Sb5! Nur nicht lange gefackelt! 14. ..., Dc5+ 15. Le3. Dxb5 t6.
Txc4, Dxb2 E::zwungen, doch nun gerät auch die Dame auf Abwege. ]!
Da4. d6 18. Tb1. Df6 19. Dxa?. DeT 2o. Dxb5 Schwarz wird einfach
rraufgefr,essentr. ?o. .... Sf6 21 . Da7, Td? 22. Lxc5. TcT oder 22. ...,
dxe5 23. Txc5+ mit Damenverl-uet ?3. Txb7. SeB 24. Lb5 und Schwa::z gab
- keinesfalls verfrüht - auf. '
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Gsrnot Cruber (SV Vöcklabruck) - Brandl (Spartakus'l
Wel"ser Stadtmeisterschaft

I. c4. e5 2. s.3, Sc6 3. Ls.Z. fi 4. e3. St6 j. Se2, A6 Hier war wohl
d5 vorzuziehen 6. d4. d6 ?. o-o. LgT g. b4. o-o B. ..., Sxb4?? 9. Da4+
Sc6 1o. d5 9. Db3, KhB 1o. b5, Se7 1I. dxe5! Der Vöcklabrucker nützt
den unhalmonischen Aufbau von schwarz energlsch aus und ellangt bald
eine gewaltige Druckstellung. 11. .... dxe5 r2. Tdl. De8 lj. Lb2. se4
14. Sd2. Df7 15. Sf3! Natürlich nicht 15. Sxe4?, dxe4 mit g::oßem
schwar.zen Vo::tei-l. 15. ..., De6 Es i-st nlcht gut beste]]t um eine
ste11ung, i-n der die Dame schwache Bauern decken muß 16. sc3. sd6
17. Sd5, Sxd5 18. Txd5. c6? Dieser natürlich scheinende Zug füh::t
sofort 1n den Orkus, elnzig rnöglich war noch lg. ..., SfT; aber
schwa:rz hatte wohf nlcht nehr viel Freude an der partie. 19. bxc6.
bxc6 2o. Txe5! Hebt dle schwarze Stellung aus den Angeln. Zo. ...,
r.xe5 21 . sxe5!, KgB 22. Lxc6 m1t unabfidbaren Drohungen 1st natür1i-ch
vö]lig indiskutabel. 2o. ..., Dxc4 2f. Te7!, Tg8 Aberma]s erzwungen
22. LxeT+. IxeT 23. e3+l Die letzte ?ointe 23. ..., TeB 24. DbZ+
und Schwarz gab auf.

PROBLEMSCHACH

rrZum Drübergtreuentl
Gamnitzer:

elne Aufgabe des Linzer

CfiI'1I I_LÜ GRI'1I.I i I ZFR
sL.l'täuH t cHo 1973

Probl- emmeist ers Cami]l-o

|,]TISS 5f IZf IN
DRfI ZUEGfN TTTIT

l,ösung:
1. Tal! Zugzwang 1,. ..., Kb3/Ixxb5 2. Sa3/LaZ. Ka4/Ka5 3. LcZ/Lc4.

Endgiiltige weiße Turmver,stel]ung (Cheney-loyd) und vorübergehende
Turmverstellung (Inder ) kombiniert.
Krltlscher Schl-üsselzug. (Ta2 funktlonlert nicht nach Kxb5t)

I



WM - PARTIEN
hasparow - l',erpow ( 4. Paltie):
t. c4, sf6 2. Scl, e5 3. St3' Sc6 4. gl' Lb4 5. Lg2, o-o 6. o-o, e4

7. 
""5, 

Lxc3 8. bxcl, TefJ 9. 11, exf3 1o. Sxfl, De7 11. e3, Se5 12.

Sd4, Sdl 13. DeZ, Sxcl 14. Txcl, o6 ).c,t. If4, c6 16. Tcfl, De5 17.
Ddl, Ld7 18. Sf5, Lxf5 19. Txf5, Deb 20. Dd4, Te? 2I. D}r4, Sd7 22.
1,h1 , sftj 23. Trf3, DeJ 24. d4, De4 25. Dxe4, Ixe4 26. Txf7,Ixe3 27.
d!, TaeLi 2tl. Txb7, cxd5 29. cxd5, I3e7 Jo. Tfbl, h5 JI. a4, g5 3?.
Lfr, t'87 )3. a5, hf6 14. Ld3, TxbT 35. rxb7, re3 36. Lb5, Txc3 37.
Txa7, 5g6 lu. Td7, S,e5 )9. Txd6+, 1if5 40. 46, Ta3 und gleichzeltig
n.l

harpow - hasparow (5. Partie):
1. d4, Sf6 2. c4, g6 3. ScJ, d5 4. cxd5, Sxd5 5. e4, Sxcl 6. bxc3,
Le.1 7. Lc4, c5 i3. Se2, Sc6 9. Le3, o-o 1o. o-o, Lg4 11. f3, Sa5 12.

LxfT+, TxfT 11. fxg4, Txfl-+ 14.}ixf], Dd6 15. e5, Dd5 16. Lf2, TfB

1?. het, Lh6 18. :n4, Df7 l-9. La), Le3+ 2o. hh2, Dc4 21. Tb1, b6 22.

Tb2, Dd5 23. Dd3, Sc4 24. Tbl, b5 25. Kh3, a6 26. Sg1, cxd4 27. Sf3,
TC8 28. a{, dxc3 29. Dxe3, De5 3o. Lh2, bxa4 11. Tb4, Sd2 32. Txa4,

Sf1+ 33. Iih3, Tdl 34. Dc2, Tcl 35. DeZ, h5 36. LeI' Dd7 37. Dxa6,

I'A_L Jö. 
'XAb+ 

_t : O.

Kasparow - Iiarpo.w (6. Partie):
1. c4, e5 2. Scl, Sc6 3. E),86 4. Lg?' d6 5. Tbl' Ltl 6. dl' Dd7

7. b4, Le7 e. b5, SdB 9. Sd5, c6 fo. bxc6, bxc6 11. Scl, Se7 l-2. La3,

o-o l,l. sfJ, h5 14. o-o, Le6 ].5. Da4, f5 16. Sd2, Sf7 17. Tb3, Tab6

l-8. Tfbl, Txb3 1!. Txb3, TcE 2o. Da6, SdB 21. Lb4, TbB 22. Sa4' !'f7
23. Lc), Ixb3 24. axb3, Dc? 25. e3, LcB 26. Da5, Dxa5 27. I'xa5, Se6

2',8. Lb4 =

liarpow - Kasparow (7. Partie):
l. d4, sf6 2. c4, 86 l. scJ, d5 4. cxd5, Sxd5 5. e4, Sxcl 6. bxcJ,

Lg7 7. Lc4, c5 €i. Se2, Sc6 9. Le3, o-o fo. o-o' Lg4 11. f3' Sa5 12.

LxfJ+, TxfT 13. fxg4, Txfl+ 14. I'xfl, Ird6 l-5. er, bd5 16. If2, TdB

17. Del, De4 18. gr, Dfl 19. h4' Sc4 2o. l'gt, Dg4 21. a4, h6 22. Ia?
inxeS 23. Dbl, gxh4 24. Db3, De6 2r. Sf4, Df7 26. Sxg6, Dxg6 27. Dxc4

KhB 2E. Tb2, cxd4 2). cxd4t Dg4 lo. Df'l, Txd4 11. Lxd4, Dxd4+ 12.

Tf 2, Dxe5 
'. 

ryfr, De1+ 14. Tfl , De5 35. I'h1 , b6 )6, Df4, D]n5 )7.
Df1, Dez 18. Tcl, Lf6 39. L86, De6 4o. Tdl, Dcrr 4f. Tfl, DdI 42.
Dh5+, ]'g7 4.3. \f4, Dd.z 44. Tg4+, hftl 4j. Dfl, Lc1+ 46. 1.h2, lJcT+

47. Df 4, Dxf4+ 4tj, Txf4, i'eu 49. l'511, a6 5a. hf 2' hd7 51. l'e2, i't16

2, hdl. l.c Tc4+, I'ci5 54. \c"1 , a5 ";1. Tc4, e'; 56. T84, LeI F;'i ,



Tg7, e4+ 58, hel, Lc 5+ 59. i.-e2, Ld.4 6r:, Tg5+, i,c4 61. Tf 5 , t c3 62,IrtJ, l:,cQ 63. Ttl, t,c) 64. T1,!, i,c,l Lr. Tht, Lf6 66. Tbt, Ld4 6I . Thr,
Lf6 6t. Th5, Ld4 69. Ixyr4, b5 7o. axb5, a4 Tt-. Txe4, a3 7?. b6, a2
73. Txd4, iixd4 74, b7, a7D 75. b6lj, lta6+ 76. KfZ, Df 6+ 77. hg1 , he{
7Ü. Db4+, hf5 79. Del, ljd4+

hasparow - harpow (8. Partie):
1. c4, e5 2. Sc3, d6 3. g3, cj 4. LgZ, Sc6 r. a3, g6 (). b4, Le7 7.
Ttrl, SgeT '6. e3t o-o 9. d.3, TbJ lo. Sge2, Le6 ll. b5, Sa5 IZ. Ld,Z, b6
11. o-o, Sb7 14. e4, lihS 15. Dct, f, L6. Lg!, Dett Ij. Lxe7, DxeT 18.
exf5, Lxf5 19. Sdi, Dd7 2o. Dd2, Sa5 21. SecJ, Tbeo ZZ. Se4 ,Sl)7 23.
a4, Sa! 24. h+, Sb7 25. Kh2, TbB 26,. IaI, Sa5 27. Tal, If7 ZB. Dcj,
TbdB 29. TaZ, Lh6 3o. Sg!, TTft-J 3I . TeZ, Lg7 32. Lrc2, Tdeb 33. Se3,
L}e6 34. Ld5, Lg7 15. Ddl, h6 36. Se4, Dd8 37. TaZ, Lcc 3t). ScJ, h!
39. LeA, Te6 Qo. Scd5, Lh6 4t. Sg2, ]}s-( 42. 14, exf4 43. Sgxf4, Te5
44. Sxg6, Txfl 45. Dxfl, Txe{ 46. dxe4, },xg6 47. IfZ, De8 48. e5,
dxe5 49. Tf6+, t,g7 5o. Td6 f:0.

Der Weltmeister hat also ausgegllchen, Stand nunmehr 4;4.
Bisher können die schachfr.eunde mit dem verlauf des wettl<ampfes voll
zufrieden sein. Äufregende liärnpfe und so gut wie keine salonremi-s,
scliachfreund, was wif]st du mehr? Hoffen wir, daß es so bleibt (und
dje Erfahrungen Fus den bisherjgen Zweikämpfen lessen j€ noch mehr
solcher dramatischen Schlachten erwarten) !

rrMoralisch. (und aufgrund des 12:f2-vorteils auch tatsächlich) fiihlt
der wef tmelster, der insbesonder,e die fi.inf te partie in aussichts-
relcher Position durch ei,nen groben Fehler verdarb, wä]irend harpc,rw
in seinen Schwarzpartien (sj_eht man von der zwei-ten ab) tei]weise
rectrt hilfl-os schien. Aber sicher spielen bei einem derartigen Zwei-
kampf viele tr'aktoren eine Ro11e, die dern Außenstehenden verborgen
bleiben, sodalJ es gevrlß verf liiht wäre, Prognosen .iiber den Ausgang de
Duefls zu wagen.

Service fiig Teilnehner an e.usfändischen Turnieren:
EL0-Referent Josef Wachlhofer hat, um Spielern, die an Turnieren
im Ausland rellneh.men, die lr{eldung an das nr,c-Refelat zu erleichteln
ein Formufar aufgelegt (l\Tuster auf Seite l6). Derartige Vordrucke
sind bei llerrri 'r'tachlhof er zu bezteherL. ( Es ist ne.tiirf ich auch eine
forrnlrrse Anrneldung mö1ilicli, doch rnuil diese el-1e notwendigen Deten
erLthal.ten. )

t4



Schachverein Gmunden

AUSCHRT]IBUNG

dCS OFFENEN JUBILÄUMSTURNIERES dCS SCHACHVEREIN CMUNDI'N

tt50 Jahre Schachverein Gnundenrl

Ehrenschutz: Bürgermeister OSR Dir. Erwin Herrmann
Veranstalter und
Ihrrchführung : Schachverein Gmunden

Turnierdirektor : OSR Dir. Josef Scharmüller

Spielleitmg : NationalerSchiedsrichterJohannUatzinger

Spiel-berechtigt : Alle Schachspieler, auch ohne Vereinszugehörigkeit,
soweit sie regelkundig si,nd,

Nennungsschluß : Samstag 26.12.1987, 12.10 Uhr im Spiellokal.
Anschließend Auslosung.

Nennungen an : 0bnann Rudolf Thalhlruner, 4810 Cnunden
Plentznerstraße 2!a Tel, O7ol2/3828 und an

Turnierdirektor OSR Dir, Josef Scharmüller, 4810
Gmunden, Stefzharnerstraße llb 07612/4216 od. 27334

Nerurgeld : S 200.- für Erwachsene, S 100.- für Studenten und
Jugendliche. Ist vor Spielbeginn zu erlegen,

Reuegeld : Höhe und Einzahlung wie Nenngeld.
Für jede Kontumazierung werden jedenfalls S 100.- bzw.
S 50.- für Jugendli-che und Studenten einbehalten.

Austragungsart . 7 Runden rnodifiziertes Schweizer System nach den
FIDE-Regeln.
Bedenkzeit: J0 Züge in 2 1/2 Stunden, für wcitere
2O ZiJge eine Stunde, dann pro Spieler 1/{ Stunde
Zeitgutschrift.
Nach j Stunden werden alle nicht beendeten Partien
abgebrochen und a1s Hängepartien fortgesetzt.

Spielort : Festsaal der Kamer für Arbeiter und Angestc.llte
{E10 Gmunden Herakhstraße 1Jb, Parkplatz vorhanden I

Rundenternine : 1. Runde: Samstag 26.12.1987 14.00 tthr
20.00 Uhr Hlingepartien

2. Runde: Sonntag 27.12.1987 09.00 Uhr - t{.00 Uhr
3, Runde : Sonntag 27 . 12. 1987 l _5. 00 Uh r - ?0 . 00 Uhr
{, Runde: Montag 28.t2.1987 14.00 tjhr

0q. 00 tJhr lliingcpart i e n
20.00 tihr Hrirrgepartien

.!. Runde: Dienstag 29.12,1987 l;1.00 tlhr
20,00 Llhr H;iilgeparticn

6. Runde: Mittwoch 30.12. tallT l;[.00 tJhr
20.00 lllrr Hiingeparticn

7. llunde: Samstag 2. I .lr)iiä t.f .00 uhr

4L 20.00 Uhr Hiilgeparticn



Sormtag 3.1.1988 09.00 Uhr Enrpfang dcs l{errn Ilürgermeisters fiir allc
Turnierteilnehmer und Funktionäre im Ilathausfcstsaal

10,30 Uhr Siegerehnung im Spiellokal, anschliellcnd

Ab s c h lußb I i t z t u r n i e r ("//^)

Preise 1. - 5. Platz Pokale

Geldpreise:

1. Preis S 6.000.- 6. Preis S 1.500.-
2. Preis S 4.500.- 7. Preis S 1.000.-
3. Preis S 3.000.- 8, Preis S 800.-
{. Preis S 2.500.- 9. Preis S 600.-
5. Preis S 2.000.- 10. Preis S 50o.-

Die Preisträger erhalten Urkunden. Bei Punktegleich-
stand werden Preisgelder geteilt,

c) Für den jeweils Besten der ElO-Gruppen bis 1600,
1601-1700, 1701-1800 stehen Sachpreise zur Verfügung.
Ebenso wie für den äItesten und den jüngsten Turnier-
teilehmer.

d) Blitzturnierpreise:

1. Preis S 1.000.- 2. Preis S 700.- 3. Preis S.500.-
Zusätzlich Pokale.

Plazierung . a) Partiepunkte
b) Buchholz-Punkte
c) Sonneborn-Berger-Punkte
d) geteilter Platz

El0-l{ertung : Das Offene Gmundner Jubiläunsturnier wird für die ELO-
Uertung herangezogen.

Schiedsgericht: Drei Turnierteilnehnrer und Ersatzmitglieder, die vor
Turnierbeginn gewähl,t werden.

Zinnervernittlung: Kurverwaltung Cmunden, 4810 Am Graben 2

Tel.: 07012/4305

Aus organisatorischen Gründen wird un möglichst baldige Nennung gebeten.

: a)

b)

o'*( :nnr'*n
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Spielort: :

ipiclbcrcchti3u.ng ,

Turnierleginn :

ri.U-s'Eragungsart :

Turnierordnung :

lienngeld :

Anfallende Spesen :

Qua.l-if ilcati-on :

Preise :

'lrrrrri crl oi trrno

Spielrnaterial :

Die Lanrles schrif tfiihrerin :

Mrlrgit Alioe rt e .1-l .

Snhi n,lcoori nh+ l ,'Jird lril 3pieltrrg beki,nr.tgegehen.

Vollrshr'ns Binciermichl , 4O2o Linz, irrs 11err S:ial
l,er lJev;erb st€lit a_L-Len Jugenriliclreit unri Jchi:1efi1
C.er Gebr-rrts jahrg nge 1!58 r-Lncl jiinge r of f cn (f r.ir
i;ciri,iI.cr: 1!71 unii jü.nger), solerne , ie in Oberr-
ös'bcrreich yrohnhrft sincl uncL nicht elreiii,.Iererin
ei1le3 andercrr 1;uncicsll ncics i.rLgehören
]Jicns trrg, b. i.tezerrrber 19ö7, 9.oo Uhr
Iiennr.nl"ssclrluß cr lC mi-n vor]-cr ! ! | ! |

/inzugeben sincl l',lzLr:ie, ELC,, Turni-er (Jgcl . bzvr. Ijch)
7 Rruicien rrrodiflziertes Schvreizer Sr/stcin tlit
j ev;cils 20 l,linuten Bedenkzeit j e Spieler.
frrt TurniersaErl ist das Rauchen ausnalrmslos ver-
bot en.
Ilrir .T-rror^r i ^r.ö. q0.- JchilJing
Fiir Schü-Le r: 30.- Schil-Ling
,ind von j eirern TeiLnehrner selbst zu bestreiten.
Ler Jicgcr dcs Jrrf endturnieres ist Ju1'enc lr nLl(:r-
ijreister von Oberösterreich 1987 im Schnel,lschach
Der iileger cies Schiiferturnieres ist lichiiler.Lr.ncles-
:tteister 19fJ7 von Oberösterreich itn ljchnellsclLar-ch
Polirr. l-e lLncl lJrliur:clenl Sachpreise r:oweüt vorhln(.Len
Jugend-Referent Reinhrrrd Zieberr,r:rr.r und T,zrncles-
spie,L-Leiter A-Lfred Tlcaczuk.
Von j edem Teilnch:ler rnüssen :tusrei-chen<1e hiengen
irn Garnituren und fr,Lnlctionierenden Uhrerr rnitge-
norfi,len wercien. .llei cler Aruuelrllurg ist,rindestens
eine kornp-Lette Garnitur vorzLrvreis:en, sonst ka-nn
dle Änrneldung nj-cht Leriicksichtigt vrerden! ! ! ! ! !

l-rer Jugencrefercnt:
Reinh,. rd Zieberniyr e.ll.

-r 11( ' nt der U l,V c.ll.

4+

llor oacah f+c t';.]-rn,--....ue



Landesverband 0Ö.
des 0SB

AUSSCHREIBUNG

des

offenen DAMEN-SCHNEI,LSCHACHTURNIERS 1987

Spielort-: Volkshaus BINDER14ICHL, ithlandg.5,4o2o Linz

Sprelbeqinn: Dienstag, 8.12.1987 um Io.ooh

Nennunqsschluß: Dicnstag, B. 12. l9B7 um 9. Jotr

sprelberechtrgt: ofien für schrchpielerinnen aller Landesverbände

AusLragungsmodus:Schnell-turniel mit 2o Bedenkzeil- pto Spielerin
Je nach TeiLnehmerzahl 5-7 Runden Scilwerzer Svefpm
Kein Schrerbzlranc I

Spielregeln: Es gelten die REgeIn der F . i . D. E -, sowie die Be-
st.j.mmungen der Tuhlo des 0SB mit den zuletzt oiiltinen
Anderungen unll Erqänzungen

Nennqeld: S 5o,-- pro Soielerj.n
Anfallende Spesen: sind von den Teil.nehmerj.nnen se.LbsL zu tragen
Spielmateri.al: wird vom DamerrreFerat des LV 0ö. des öSB beige_

sLeIIt

T u r n i e r I e i t u n g : N a t . s c h i e d s r j. c h t e r , L a n d e s s p i e I L e i. t e r s t e I I v e r t r e I e r
Alfred Tkaczuk

Preise: I .-i.plaLz pokale und Urkunden
Sachpreise für alLe Tej.lnehmerrnnen

Anmeldung: TelefonischoCerschriFtlichbej.Damenreferentin
. []isabeth Kj.rchmayr, Harterfeldstr.j/5/5?, 4o6o

Leondi.ng, Te.t. oj 3Z/ 529BB2

Darnertrefr:rentin:
El j.sabet.lr K rrchmayr
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Öst ereichischer Schachbund
Ef o-Re ferat
Josef Wachlhofer
Sandgaesc 3o4
4222 .St. GcorÄen/cu!€4 Datum:

Ich gebe bekannt, daß ich an ej-nem Schachturnier im
Ausland tellnehme wld ersuche, die de"bel erziel-ten
Ergebnisse in die nationale El-o-Wertulg aufzunehmen.

Das von der veranstaltenden Föderation bestütigte
Turnierergebnis (mit Vor- und Zuname der Gegner, j-nter-
natj-onaLe bzw. nationale El,o-Zah1 , Ergebni-s der
Partien) werde ich unmittelbar nach Turnj-erende an

das Elo-Referat welterleiten.

\{erden kelne bestätlgten Turnierergebnisse vorgelegt,
so wird dies mlt elnem Abzug von 5o Elo-Punkten in
der nationa]en Wertuna sanktioniert.

Vor- und Zunane:

Verein:

Geb. -Datum:

Name des Turniers:

Aust ragungsmodus:

Föderation:

Paß-Nr. Elo:

Bedenkzeit:
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